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Liebe Leserinnen und Leser,
seit mittlerweile einem Jahr bin ich nunmehr Bürgermeisterin unserer kleinen_großen_Stadt. Es war ein Jahr der 
großen Herausforderung im Corona-Krisenmanagement aber auch vieler kleiner und großer Veränderungen 
und Projektstarts. Sie sind wichtig, um Stillstand in schwierigen Zeiten zu vermeiden und ein gewisses Maß an 
Lebendigkeit aufrecht zu erhalten. Lesen Sie die neuesten Informationen dazu in diesem Blatt, auf der städti-
schen Homepage oder folgen Sie uns auf Facebook. 

Der neue Sozialratgeber 
des Landes OÖ

Seite 6

v.l.n.r.: StR Ewald Breitwieser, BGM in Vera Pramberger, Helga Lang, Gertraud Waldhör-Saatmann
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Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer,

mit zaghaften Schritten zieht der Frühling ein in unserer kleinen_großen_stadt 
und verstärkt in uns die Sehnsucht nach Unbeschwertheit, Leben und Leben 
lassen und nach einem uneingeschränkten Alltag. Corona hält dieser Sehn-
sucht nach wie vor stark entgegen und verhindert mit all ihren begleitenden, 
von der Bundesregierung verhängten Maßnahmen, dass in unser aller Leben 
wieder Normalität einkehrt. Ich bitte Sie daher auch diesmal – ein Jahr nach 
dem ersten Lockdown – wieder um Geduld und vor allem um Disziplin in der 
Bekämpfung einer Pandemie, wie wir sie alle noch nie erlebt haben. Unter-
schätzen Sie bitte in Ihrem eigenen Interesse nicht die Gefahr der Ansteckung 
mit diesem Virus und halten Sie sich neben den gesetzlichen Vorgaben insbe-
sonders an die einfachsten Regeln: FFP2-Maske, Hände waschen und desinfi-
zieren und möglichst 2-m-Abstand zum Mitmenschen einhalten! 

Trotz aller Schwerpunkte und Herausforderungen, die das Virus seit nunmehr 
einem Jahr setzt, konnten für Kirchdorf viele kleinere und größere Projekte 
umgesetzt bzw. in Gang gebracht werden. Damit ist einerseits gewährleis-
tet, dass Stillstand in der Entwicklung der Stadtgemeinde keine Chance hat, 
andererseits werden Investitionen getätigt, die gerade in Krisenzeiten eine 
wichtige Stütze für unsere Wirtschaft und damit verbunden für die heimi-
schen Arbeitsplätze darstellen. Ebenso wichtig wie die Investitionen der öf-
fentlichen Hand ist allerdings auch das Einkaufsverhalten der Konsument*in-
nen gegenüber der heimischen Wirtschaft. Der regionale Einkauf ist heute 
wichtiger denn je, um den ansässigen Gewerbetreibenden und Händler*in-
nen eine Chance zum finanziellen Überleben zu geben. Viele kleine Betriebe 
in unserer Stadtgemeinde haben während des letzten Jahres neue Vertriebs-
konzepte entwickelt, die komplikationslos genutzt werden können. Alle Din-
ge des täglichen Lebens sind kurzfristig online oder per Telefon zu ordern 
– inklusive Mittags- oder Abendmahl, das unsere Gastronomie zur Abholung 
anbietet. Nutzen Sie diese Angebote und sichern Sie dadurch, dass Kirchdorf 
auch nach der Corona-Krise noch als florierende, kleine Stadt bestehen kann!

Dass Kirchdorf eine lebens- und liebenswerte Stadt ist, beweisen uns auch 
immer wieder Zahlen. So muss derzeit für das kommende neue Kinderbetreu-
ungsjahr davon ausgegangen werden, dass wir sowohl eine zusätzliche Krab-
belgruppe als auch eine weitere Kindergartengruppe einrichten müssen. Die 
positive Bevölkerungsentwicklung der letzten Monate bringt diesen Bedarf 
zutage. Und als familienfreundliche Gemeinde muss es eine Selbstverständ-
lichkeit sein, ausreichend Kinderbetreuungsplätze für alle Altersgruppen 
durch hochqualitative Bildungseinrichtungen den Familien zur Verfügung zu 
stellen!

Neuigkeiten gibt es diesmal auch aus dem Bereich Gesundheitsversorgung 
zu berichten. Auf den nachfolgenden Seiten darf ich Ihnen zwei Ärztinnen 
vorstellen, die sich im heurigen Jahr in unserer Stadt selbständig machen. 
Kirchdorf hat sich mittlerweile auch zu einem Mittelpunkt für die gesund-
heitliche Versorgung in der Corona-Zeit entwickelt. Nach den erfolgreich 
durchgeführten Massentestungen Ende des vorigen Jahres wird derzeit in der 
Stadthalle gerade ein Impfzentrum eingerichtet, das eine rasche Durchführ-
barkeit und eine gute Erreichbarkeit auch für nicht ständig mobile Menschen 
gewährleisten soll. Über aktuelle Impftermine und die Anmeldungsmöglich-
keiten informiert Sie die Stadtgemeinde auf der Homepage www.kirchdorf.at 
– immer aktuell, wenn sich Neuerungen ergeben.
Bleiben Sie gesund und achtsam!

Ihre Bürgermeisterin

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung unter

+43 (0) 7582 / 622 38-15
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Corona hat uns wieder fest im Griff. Der neuerliche Lock-
down wirft alte und neue Fragen auf. Darum wenden sich 
tausende Beschäftigte an die AK-Rechtsberatung. Die meis-
ten ihrer Anfragen drehen sich um Homeoffice, Kurzarbeit, 
Risikogruppen oder Kinderbetreuung. Unsere Experten/-in-
nen im Arbeits- und Sozialrecht, im Konsumentenschutz 
und in der Bildungsberatung sind auch während des Lock-
down für Sie da:
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In gastfreundlicher, gemütlicher Atmosphäre entspannt 
schmökern, das eine oder andere Spiel ausprobieren, in 
Zeitschriften oder einem aktuellen Bestseller oder Bilder-
buch blättern und dann ausleihen, die Stadtbücherei bietet 
sehr viel Lesestoff und stellt die unterschiedlichsten Lesein-
teressen zufrieden.

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen kümmern sich 
um die Anschaffung, die Ausleihe und Verwaltung verschie-
denster Medien, die sich nicht nur auf Bücher beschränken, 
sondern auch DVD’s, Spiele und Zeitschriften umfassen. Sie 
werden Ihnen vielleicht auch das eine oder andere Buch 
„unterjubeln“, weil sie es gelesen haben und der Meinung 
sind, dass es gelesen gehört. Eine schöne Tradition. Sie kön-
nen aber auch die eine oder andere Runde in der Bücherei 
drehen und unerwartete Entdeckungen machen – das alles 
macht auch den besonderen Reiz der Bücherei aus. 

Nach 12 Jahren Büchereileitung hat Frau Helga Lang die-
se Agenden nun in die Hände von Frau Gertraud Wald-
hör-Saatmann gelegt. Für ihre langjährige intensive Auf-
bauarbeit und kompetente, ehrenamtliche Tätigkeit darf an 
dieser Stelle ein riesengroßes DANKESCHÖN an Frau Lang 
ausgesprochen werden, mit den besten Wünschen für ihre 
nun etwas ruhigere Zeit. Wir hoffen, dass sie trotzdem in 
Verbindung mit der Stadtbücherei bleibt – wenn auch ab 
sofort als intensive Nutzerin des Angebotes.
Ein herzliches Dankeschön für großartige ehrenamtliche Tä-
tigkeit geht an dieser Stelle auch an nachstehende Mitar-
beiter*innen:

•	 Frau Andrea Walch (Büchereinkauf Krimi)
•	 Frau Ursula Hufnagl (Büchereinkauf Romane)
•	 Frau Hannelore Sperr (Einkauf Kinderbücher, Spiele)
•	 Frau Sylvia Maller (Ausleihservice)
•	 Frau Monika Mühlbauer (Ausleihservice)
•	 Frau Silvia Danner (Ausleihservice)
•	 Frau Michaela Lugmayr (Ausleihservice)
•	 Herr Mustaf Shabani (ausgeschieden)
•	 Herr Manfred Bodingbauer (Ausleihservice)
•	 Neu im Team: Frau Gerlinde Kusché (Ausleihservice)

Vorausschauend soll die Stadtbücherei in absehbarer Zeit 
einen Digitalisierungsschub erhalten. In einem Online-Ka-
talog schmökern, eventuell sogar bestellen und dann den 
Lesestoff in der Bücherei abholen. Lassen Sie sich überra-
schen, was die Zukunft noch weist.

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in unserem Büche-
rei-Team haben, sprechen Sie uns einfach bei Ihrem nächs-
ten Besuch an oder wenden Sie sich direkt an:
waldhoer.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

NEUES AUS DER STADTBÜCHEREI

Gemäß §§ 8 und 9 OÖ. GDG 2002 schreibt die Stadtgemeinde
Kirchdorf an der Krems folgenden unbefristeten

VB-Dienstposten aus:

Abteilungsleiter*in Standesamtsverband
Funktionslaufbahn GD 16.3

bzw. VB Ic für gemeindeeigene Bewerber*innen
Während der Einarbeitungsphase Entlohnung in GD 18.5

100 % Beschäftigungsausmaß

Genaue Informationen finden Sie unter www.kirchdorf.at.
Bitte verwenden Sie für Ihre Bewerbung ausschließlich die vom 
Stadtamt Kirchdorf aufgelegten Bewerbungsbögen (Download 

unter www.kirchdorf.at) und fügen diesem Ihr Motivationsschrei-
ben, Abschlusszeugnisse, Geburtsurkunde, ev. Heiratsurkunde 

und Staatsbürgerschaftsnachweis (jeweils in Kopie) hinzu.

Vera Pramberger e.h.
Bürgermeisterin

Jetzt bewerben unter:
tischlhauser.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at

KIRCHDORF

VERSTÄRKUNG
sucht

Stadtbücherei, Sengsschmiedstraße 3, 4560 Kirchdorf
Tel. Nr.: +43 7582 61063
E-Mail: buecherei@kirchdorf-krems.ooe.gv.at

Die Öffnungszeiten:
Montag		 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag	 15:00 Uhr - 18:30 Uhr
Samstag	 09:30 Uhr - 11:00 Uhr

PERSONELLES

Frau Maria Felbermair Blumen für Frau Renate Brandt

Nach über 31-jähriger Zugehörigkeit im Dienststand der 
Stadtgemeinde hat Frau Maria Felbermair mit Ende Feb-
ruar 2021 ihren wohlverdienten Ruhestand angetreten. Für 
ihre Loyalität, ihre Einsatzbereitschaft und ihren ausgezeich-
neten Arbeitseinsatz danken wir auch an dieser Stelle recht 
herzlich und wünschen ihr in Zukunft viele gesunde und ru-
hige Jahre mit ihrer Familie!

Ebenfalls zurückgezogen aus dem Arbeitsleben hat sich 
Frau Renate Brandt. Sie hat viele Jahre die Stadtgemeinde 
als Zustellerin von „Essen auf Rädern“ unterstützt. Für die-
ses soziale Engagement sei ihr ganz herzlich gedankt! Wir 
wünschen Frau Brandt alles Gute und vor allem Gesundheit.

Frau Kosovare Aliu-Fazliu (Bürgerservice) hat erst kürzlich 
die Lehrabschlussprüfung für Verwaltungsassistentin mit 
gutem Erfolg abgelegt. Wir gratulieren ganz herzlich zu die-
ser tollen Leistung!

BGM inVera Pramberger, Kosovare Aliu-Fazliu



NACHFOLGE DR. HELMUT KOPPELHUBER

Dr. Helmut Koppelhuber hat sich bereits mit Jahresende 2020 
in die Pension verabschiedet und seine Praxis geschlossen. 
Sein zahnärztliches Geschick hat er ein Berufsleben lang den 
Kirchdorferinnen und Kirchdorfern zur Verfügung gestellt 
und damit vielen von uns zu einem strahlenden Lächeln bis 
ins höhere Alter verholfen. Namens der Stadtgemeinde darf 
auf diesem Weg Herrn Dr. Helmut Koppelhuber für seine 
medizinische Kompetenz und hervorragende ärztliche Ver-
sorgung der Bevölkerung herzlich gedankt werden!

KIRCHDORFerLEBEN        ausgabe 1 _ märz 20214

Gemeindearzt Dr. Martin Binder wird per 30.06.2021 seinen 
wohlverdienten Ruhestand antreten. Er hat seit vielen Jah-
ren nicht nur die medizinischen Belange der Stadtgemein-
de gegenüber immer verlässlich und kompetent erledigt, 
sondern ist vor allem für die Kirchdorfer Bevölkerung eine 
menschlich und medizinisch herausragende Persönlichkeit. 

Seinen Kassenvertrag hat die praktische Ärztin Dr. Claudia 
Hellinger übernommen. Sie wird ihre Praxisräumlichkeiten in 
Kirchdorf im ehemaligen Raiffeisen-Gebäude am Hauptplatz 
(neben Post) voraussichtlich fast nahtlos mit 5.7.2021 öffnen. 

Dr. Claudia Hellinger, geb. 1965, hat 3 erwachsene Kin-
der und ist seit 1993 in Kirchdorf ansässig. Nach 3-jäh-
riger Tätigkeit als Turnusärztin, 6-jähriger Berufspraxis 
im Krankenhaus Kirchdorf (Anästhesie und Notärztin) 
und 15-jähriger Gemeindearzttätigkeit in Inzersdorf 
ist sie vielen Kirchdorfer*innen nicht ganz unbekannt.
Neben der Allgemeinmedizin bietet sie auch Aku-
punktur an, darüber hinaus ist ihr die ganzheitsmedi-
zinische Betreuung ihrer Patienten besonders wichtig.

NACHFOLGE DR. MARTIN BINDER

Die Kassenvertragsstelle nach Dr. Helmut Koppelhuber hat 
Frau Dr. Konstanze Trubrig übernommen. Die 30-jährige 
Zahnärztin ist gebürtige Linzerin und vor nicht allzu langer 
Zeit der Liebe wegen nach Ried im Traunkreis gezogen. Sie 
lebt in Partnerschaft und hat eine 2-jährige Tochter.
Frau Dr. Trubrig absolvierte nach der Matura in einem hu-
manistischen Gymnasium in Linz ein zahnmedizinisches 
Studium in Graz und erwarb berufliche Erfahrung durch 
5-jährige Tätigkeit in einem ÖGKK-Zahnambulatorium vor 
allem im chirurgischen Bereich. 
Neben den bekannten zahnärztlichen Diensten wird Frau 
Dr. Trubrig in medizinischer Kooperation mit Univ. Prof. 
DDr. Krennmair aus Marchtrenk einen Schwerpunkt auf Im-
plantate setzen sowie Mundhygiene und Prophylaxe durch 
gut qualifiziertes Personal anbieten. 

Die etwas längerfristig geplante Adaptierung der neuen 
Ordination in den Räumlichkeiten des ehemaligen Raiffei-
sen-Gebäudes am Hauptplatz (neben Post) sowie persönli-
che Gegebenheiten erlauben eine Eröffnung des Betriebes 
im letzten Quartal dieses Jahres. 

BGM in Vera Pramberger, Dr.in Konstanze Trubrig

Dr. Martin Binder (= Bildquelle) Dr.in Claudia Hellinger

VOLKSHILFE SUCHT ZIVILDIENER

 „Unseren Zivildienern wird ein 
breites und vielschichtiges Betäti-
gungsfeld geboten“, wirbt die zu-
ständige Mitarbeiterin Petra Bur-

ghofer für den Zivildienst bei der Volkshilfe Oberösterreich. 
Start des Zivildienstes ist Mai, Arbeitgeber ist die Volkshilfe 
Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH (GSD), Einsatzort 
ist Kirchdorf.
Frau Burghofer ist für Interessent*innen unter der Telefon-
nummer 0732 / 3405 – 115 oder unter petra.burghofer@
volkshilfe-ooe.at erreichbar.

Freiwillige willkommen
Die Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH 
sucht darüber hinaus Freiwillige, die für ältere Menschen 
der betreuten Wohnanlage Kirchdorf Einkaufsfahrten und 
kleine Besorgungen - wie etwa in der Apotheke - erledigen. 
Für diese Fahrten steht ein Auto zur Verfügung. Interessier-
te Damen und Herren ab 18 Jahren melden sich bei Petra 
Leeb unter der Telefonnummer 07582 / 511 50 3 oder per 
E-Mail unter petra.leeb@volkshilfe-ooe.at.
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LANDESMUSIKSCHULE KIRCHDORF

Seit Anfang März darf die Landesmusikschule Kirchdorf für 
die kleinsten Schüler*innen wieder Präsenzunterricht abhal-
ten. Der Unterricht mit Gruppenteilung ist unter Einhaltung 
großer Corona-Vorsichtsmaßnahmen erlaubt. 
Um bestmögliche Sicherheit für Kinder, Eltern und Musikpä-
dagog*innen zu gewährleisten, wurde das Unterrichtsfach 
umbenannt in „Wald und Wiesen Musikgarten“, der Unter-
richt findet im Freien statt. Die Lehrkräfte der Landesmusik-
schule binden dabei den Schlossgarten mit allen Pflanzen, 
Wiesen und Bäumen in den Musikunterricht mit ein. 
Thomas Dickbauer von der Firma Dickbauer – Ihr Massiv-
holzprofi hat für diese Art der Unterrichtsgestaltung kos-
tenlos eigens zugeschnittene Baumstämme zur Verfügung 
gestellt, die als Hocker oder auch zum Musizieren dienen. 
Die Stadtgemeinde hat dieses Projekt durch Einbindung der 
Bauhofmitarbeiter ebenfalls unterstützt.

Herzlichen Dank an dieser Stelle seitens der Landesmusikschule 
Kirchdorf an Herrn Thomas Dickbauer sowie das Bauhofteam!

 
 

 
 
 

 

 

Sie wollen eine Berufsausbildung machen,  
sich beruflich weiterbilden? 
Die Frauenstiftung Steyr ermöglicht arbeitssuchenden Frauen 
über AQUA eine 

 Aus-und Weiterbildung bei Unternehmen mit anschließender  
Übernahme in ein Dienstverhältnis (AQUA Förderung)  

 Planung der individuellen Ausbildung und Förderabwicklung 
 Individuelle Beratung und Begleitung  

Weitere Informationen und Anmeldung:  
Birgit Jell, 07252/87373, birgit.jell@frauenstiftung.at 
Frauenstiftung Steyr, Hans-Wagner-Straße 2-4, 4400 Steyr  
www.frauenstiftung.at 

Am Standort Mühlenweg sowie am Standort des Kinder-
gartens Hellerwiese werden derzeit insgesamt drei Krab-
belgruppen geführt. In beiden Einrichtungen erfolgt eine 
liebevolle Entwicklungsbegleitung für je 10 Kinder pro 
Gruppe im Alter zwischen 18 und 36 Monaten.

„MEHR ALS KRABBELN!“
Sie wollen Ihr Kind in sicheren Händen 
wissen? Genauere Informationen zu 
dieser wertvollen Bildungseinrichtung 
erhalten Sie unter:
Kooperationskrabbelstube Mühlenweg: Elisabeth Frech, 
Tel.: 0699/16886188
Krabbelgruppe Hellervilla: Lydia Ballenstorfer M.A.,
Tel.: 07582/61476

AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

Krabbelkind Liam                   Bildquelle: Krabbelstube Kirchdorf

Bildquelle: Landesmusikschule Kirchdorf
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Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für eine SILC-Be-
fragung (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen) ausgewählt. Diese Erhebung wird von Statistik 
Austria jährlich durchgeführt. Auch Haushalte aus unserer 
Gemeinde könnten dabei sein!

Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über € 15,-.

Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten sta-
tistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß
§§ 17 - 18 Bundesstatistikgesetz 2000. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwe-
cke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stel-
le weitergegeben werden. 

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT AN

NEUE MIETWOHNUNGEN

Die Wohnungsgenossenschaft „Familie“ baut in der 
Lisztstraße 28 neue Mietwohnungen in der Größe von 58 
bis 78 m² mit Loggia/Balkon, beziehbar ab Frühjahr 2022. 
Die Miete inkl. Betriebskosten und MwSt. beträgt zwischen 
€ 641,- und € 856,-.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Birgit Mal-
ler: 07582/62 238-12 oder E-Mail: maller.stadtamt@kirch-
dorf-krems.ooe.gv.at

BEHÖRDENGANG NOTWENDIG?

Aufgrund der steigenden Corona-Zahlen ersuchen wir 
von einem Besuch im Rathaus abzusehen. Für Anliegen, 
die UNBEDINGT einen Besuch erfordern, ist das Rat-
haus eingeschränkt geöffnet! Dennoch ersuchen wir vor-
rangig auf die elektronischen Medien zurückzugreifen.

Sie erreichen uns unter  07582/622 38-0 oder per E-Mail:
office@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

NEUER SOZIALRATGEBER

Der neue Sozialratgeber für Oberös-
terreich enthält wertvolle Informa-
tionen über Unterstützungen, För-
derungen und Anlaufstellen für die 
unterschiedlichsten Lebensberei-
che. Herausgegeben wird er von der 
Sozialplattform OÖ im Auftrag vom 
Sozialressort des Landes OÖ, in Ko-
operation mit der Arbeiterkammer 
OÖ und der KirchenZeitung der 
Diözese Linz.

Die Broschüre gibt Antworten auf viele Fragen, wie zum 
Beispiel: Welche Angebote gibt es in der Pflege und bei 
Demenz? Wo finde ich Hilfe bei Gewalt? Wer erhält einen 
Heizkostenzuschuss? Wann bekomme ich Sozialhilfe? Wo 
beantrage ich eine Wohnbeihilfe? Wie finde ich einen Be-
treuungsplatz? Gibt es in meiner Umgebung eine Schuld-
nerberatung? Wo finde ich als Alkoholiker/in Unterstüt-
zung? Wo kann ich einen Asyl-Antrag stellen? Welche 
Familienberatungsstelle gibt es in meiner Nähe? 

Sie erhalten den Sozialratgeber in Printform kostenlos und 
versandkostenfrei beim Land OÖ, Abteilung Soziales unter 
0732-7720-152 21, bei uns im Rathaus (Bürgerservice) oder 
können ihn online unter https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/files/publikationen/Sozialratgeber2021_web.pdf auf-
rufen. 

Der neue Sozialratgeber für Oberös-
terreich enthält wertvolle Informa-
tionen über Unterstützungen, För-
derungen und Anlaufstellen für die 
unterschiedlichsten Lebensberei-
che. Herausgegeben wird er von der 
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BIOLOGISCH REGIONAL EINKAUFEN

Durch den gemeinsamen Einkauf von bio-regionalen, öko-
logischen und nachhaltigen Lebensmittelprodukten werden 
bei GüterWeGe (=Güter-Werte-Gemeinschaft) einerseits 
Landwirt*innen bei der Direktvermarktung unterstützt so-
wie andererseits die Ernährungssouveränität jedes Einzel-
nen gefördert. Die Mitbestimmung, der direkte Kontakt 
zu den Produzent*innen statt passiven anonymen Konsum 
sind das Herz der Foodcoop. 

Die Vorteile auf einen Blick:

•	Online-Bestellsystem
•	Verpackungsfreies	Einkaufen
•	Bargeldloser	Einkauf
•	Keine	Einkaufsfallen

Wer neugierig ist, kann jeden Freitag zwischen 16:00 – 18:00  
Uhr in die Bahnhofstraße 16b in Kirchdorf vorbeikommen 
oder direkt Kontakt aufnehmen unter:

Verein GüterWeGe
Bahnhofstraße 16b, 4560 Kirchdorf
info@gueterwege.at
Tel. 0676/716 52 10 (zu den Abholzeiten) oder
www.gueterwege.at

STREET FOOD FESTIVAL 2021
am 24. & 25. April in Kirchdorf

Sa: von 11 bis 22 Uhr / So: von 11 bis 20 Uhr

GEPLANT

LANDESAUSSTELLUNG STEYR

Am 23. April 2021 wird die Oberösterreichische Landesaus-
stellung „Arbeit Wohlstand Macht“ in Steyr eröffnet. Sie 
zeigt die Entwicklung unserer Gesellschaft vom Mittelalter 
bis in die Gegenwart am Beispiel der Stadt Steyr.

An den drei Standorten Museum Arbeitswelt, Innerberger 
Stadel und Schloss Lamberg erzählt die Ausstellung bewe-
gende Geschichten von Arbeiter*innen, Bürger*innen und 
Adeligen, die bis heute die Stadt und die Mentalität der 
Menschen prägen.

FRÜHLINGSREZEPT

Gebratene Fischfilets mit Nusskruste
(4 Portionen)

Zutaten:
je 10 g Mandeln, Haselnüsse, Walnüsse
15 g Sesam
1/2 EL Pfefferkörner schwarz
1 EL Koriandersamen
4 Fischfilets à 150 g
Salz, Pfeffer, Zitronensaft
60 g Vollkornmehl
4 EL Milch
4 EL Olivenöl

Zubereitung:
Nüsse und Gewürze in 
einer Pfanne trocken an-
rösten und anschließend 
mahlen. Fischfilets würzen 
und mit der Hautseite in 

Mehl, Milch und anschließend in die Nussmischung tau-
chen. Mit der Hautseite in einer Pfanne mit Olivenöl scharf 
anbraten und im vorgeheizten Rohr bei 160°C 45 Minuten 
fertig garen.

Tipp: Als Beilage eignen sich Petersilkartoffeln, Brokkolige-
müse und ein bunter Salat.

Schon gewusst? Ein regelmäßiger Konsum von Nüssen hat 
zahlreiche gesundheitsförderliche Wirkungen: cholesterin-
senkend, entzündungshemmend und herzschützend.

Mehl, Milch und anschließend in die Nussmischung tau-

Bildquelle: GüterWeGe
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Wenn Sie oder Ihre Angehörigen im täglichen Leben fremde 
Hilfe benötigen und einige Anspruchsvoraussetzungen er-
füllen, haben Sie möglicherweise Anspruch auf Pflegegeld. 
Dann sollten Sie beim zuständigen Pensionsversicherungs-
träger gleich einen Antrag stellen. Dabei können Sie auf die 
Unterstützung der AK Oberösterreich zählen:

•	Die	AK	prüft,	ob	und	in	welcher	Höhe	Sie	Anspruch	auf
   Pflegegeld haben.
•	Sie	unterstützen	Sie	bei	der	Antragstellung.
•	Wenn	Ihr	Antrag	auf	Pflegegeld	abgelehnt	oder	ein	zu	ge-
ringes Pflegegeld gewährt wurde, wird geprüft, ob die Ent-
scheidung des Pensionsversicherungsträgers 
korrekt ist.
Im Falle eines zweifelhaften oder gar falschen 
Bescheides wird ein kostenloser Rechtsschutz 
zur gerichtlichen Durchsetzung Ihres Anspru-
ches angeboten.
Kostenlose Beratung unter 050/6906-1 bzw. nähere Infos 
unter ooe.arbeiterkammer.at  

PFLEGEGELD

Die Bezirksorganisation Kirchdorf des OÖ. KOBV wird durch 
ehrenamtlich arbeitende Funktionärinnen und Funktionäre 
geführt. Um die Beratungs- und Servicetätigkeiten weiter-
hin aufrecht erhalten zu können, werden dringend neue eh-
renamtliche Mitarbeiter*innen gesucht.

Der Behindertenverband OÖ. KOBV (Kriegsopfer- und Be-
hindertenverband) hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 
nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kom-
men und ihnen durch viele Errungenschaften des täglichen 
Lebens ihren Alltag zu erleichtern, sondern auch deren An-
sprüche – vor allem finanzieller Art – geltend machen zu 
können. Daher wurde der regionale Beratungsdienst ins Le-
ben gerufen, um umfassend über Ansprüche und Begünsti-
gungen zu informieren.

Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, welche 
Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhandenen Ein-
schränkungen gibt bzw. geben könnte.
Meist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behinderten-
pass, Parkausweis, Invaliditätspension, Pflegegeld und den 
zahlreichen Steuerbegünstigungen.

Bei Interesse an einer freiwilligen Mitarbeit
nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Bezirksobmann Bgm.a.D. Franz Gegenleitner,
E-Mail: franz.gegenleitner@outlook.at
Tel.  0664/183 83 33,  oder mit dem
Landesobmann Johann Krauk , Tel. 0664/739 869 22. 

EHRENAMT IM KOBV

Uns liegt die Gesundheit und 
Sicherheit unserer Bürger*in-
nen sehr am Herzen, darum 
sehen wir in dieser Zeit von 
persönlichen Besuchen ab.

Wir gratulieren allen, die 
ein Jubiläum zu feiern ha-
ben und hier eigentlich 
abgebildet sein sollten:

Herzlichen
Glückwunsch!

REPARATURBONUS 2021
Von September 2018 bis Dezember 2019 konnten rd. 260 to 
Elektroschrott eingespart werden. Die Reparatur von 10.960 
Elektrogeräten wurde mit Fördermittel in Höhe von 755.890 
Euro vom Umweltressort des Landes unterstützt. 

Mit dem Reparaturbonus 2021 soll nun die Reparatur aus-
gewählter Elektrogeräte unterstützt werden. Förderfähige 
Haushaltsgeräte sind: Elektro-Kochherde bzw. -Backöfen, 
Fernsehgeräte, Geschirrspüler, Kühl- und Gefriergeräte und 
Waschmaschinen. Weiters wurden Smartphones in das Port-
folio mitaufgenommen.

Reparaturen werden mit max. € 100,- gefördert (50 % der 
Reparatursumme), wobei es keine Einschränkung auf eine 
Reparatur pro Haushalt gibt. Die Förderaktion startet mit 
Jänner 2021, wobei bereits Rechnungen vom Dezember 
2020 anerkannt werden. 

Weitere Informationen fin-
den Sie hier:
www.land-oberoesterreich.
gv.at/reparaturbonus.html


